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Schwere Aufgabe gegen Lohr 
 

Herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen den TSV Lohr! 
 

Zu ungewohnter Uhrzeit trifft heute unsere Erschde auf den TSV Lohr. Aufgrund einer 
Belegung der Mittelschulhalle Ende November musste das heutige Spiel verlegt wer-
den. Aufgrund der engen Taktung des Spielplanes durch den BHV blieb nur noch der 
heutige Termin am Tag der Deutschen Einheit. Noch dazu kommt, dass man mit den 
Unterfranken bereits vorgestern (am Samstag, den 01.10.2022) die Klingen gekreuzt 
hat. Erinnerungen an die Play-Down-Phase im Mai dieses Jahres werden wach – je-
doch diesmal mit dem „Luxus“ von einem Tag Pause dazwischen.  
 
Das letzte Heimspiel 
Das letzte Heimspiel gegen Erlangen-Bruck ging nach einer doch eher enttäuschenden 
Leistung der Erschden mit 5 Toren verloren. Zu viele technische Fehler sowie die feh-
lende Aggressivität in den entscheidenden Phasen ermöglichten den Gästen aus Er-
langen den ersten Saisonsieg. Abwehrchef und Kapitän Chris Nepf musste kranks-
heitsbedingt kurzfristig absagen – er fehlte an allen Ecken und Enden. Ob er an diesem 
Wochenende zur Verfügung steht, stand zu Redaktionsschluss noch nicht fest. Nichts-
destotrotz muss es der Anspruch der Mannschaft des Trainerteams Gerbing/Schmidt 
sein, an die konzentrierte Leistung aus dem ersten Saisonspiel in Coburg anzuknüpfen. 
 
Die aktuelle Tabellensituation 
Beim Blick auf die aktuelle Tabelle (siehe Seite 5) fällt doch die eine oder andere Über-
raschung auf. Ganz oben steht mit der SG DJK Rimpar II ein Team, das in der letzten 
Saison noch gegen den Abstieg kämpfte, jedoch nun mit zwei deutlichen Siegen gegen 
Bruck und Lohr in die Saison startete. Am anderen Ende steht der Aufsteiger aus Rot-
henburg nach zwei Pleiten noch ohne Punkte da. Das Team aus der Tauberstadt ist 
der Gegner der Erschden beim nächsten Heimspiel am Samstag (08.10.2022). Enttäu-
schend verlief die Saison bis jetzt mit Sicherheit für die Zweitligareserve aus Coburg, 
die ebenfalls noch ohne Punkte dasteht.  
 
Der heutige Gegner 
Ebenso sieht es bei unserem heutigen Gegner, den TSV Lohr, aus. Verlor man das 
erste Spiel gegen Bad Neustadt noch denkbar knapp mit nur einem Tor Differenz, 
setzte es am vergangenen Sonntag eine empfindliche 18:26-Auswärtsschlappe in Rim-
par. Bereits zur Halbzeit lag man mit 15:7 zurück. In Lohr ordnet man den Saisonstart 
eindeutig als „Fehlstart“ ein. Spielertrainer Maximilian Schmidt ließ nach der Partie am 
letzten Wochenende verlauten, dass die Leistung „schlicht grottenschlecht“ war. Er und 
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sein Trainerteam müsse sich hinterfragen, „ob demnächst eine andere Tonart gewählt 
werden muss“. Den Spielen an diesem Wochenende gegen die Mannschaft des TSV 
Roßtal wird ein richtungsweisender Charakter für die Saison zugesprochen.  
 
Doch recht überraschend kommt der misslungene Saisonstart, wenn man den Kader 
der Lohrer einmal genauer unter die Lupe nimmt. Die Mannschaft aus der vergangenen 
Saison blieb komplett zusammen, jedoch stießen mit Max Drude und Franziskus Gerr 
zwei Spieler vom Drittligaabsteiger aus Bad Neustadt zum Team. Der 36-jährige Gerr 
spielt am Kreis und war bereits bis 2010 in Lohr aktiv. Mit seinen 1,96 m Körpergröße 
bringt er die notwendige Körperlichkeit ins Spiel. Der Linkshänder Drude (Jahrgang 
1992) verstärkt den rechten Rückraum mit seiner enormen Wurfkraft aus der zweiten 
Reihe. Dazu kommen mit Tamas Szabo im Tor, Lukas Horky im Innenblock bzw. im 
linken Rückraum sowie Kreisläufer Gomes de Almeida Bernardo drei Akteure mit inter-
nationaler Erfahrung in den ersten Ligen von Ungarn, Tschechien und Portugal. Kapi-
tän der Mannschaft ist Jannik Schmidt (Nr. 18), der aus dem linken Rückraum regel-
mäßig der beste Torschütze seines Teams ist.  
 
Als Saisonziel setzte sich Lohr, unbedingt unter die ersten vier der Liga zu kommen, 
was zur Teilnahme an den Play-Offs berechtigen würde. Betrachtet man all diese Fak-
ten, ist doch recht eindeutig, dass trotz des missratenen Saisonstartes der TSV Lohr 
als klarer Favorit in die beiden Partien geht. Mit Sicherheit wird der heutige Gegner in 
den beiden Spielen alles daransetzen, den Bock umzustoßen und in die Erfolgsspur 
zurückzukehren, was die Aufgabe für die Erschde weiter erschwert. Wie es gegen Lohr 
zuhause klappen kann, zeigte das Team des Trainerteams Gebring/Schmidt in der ver-
gangenen Saison, als man Lohr im Heimspiel bis eine Minute vor Spielende am Rande 
einer Niederlage hatte. Will die Erschde an diesem Wochenende den einen oder an-
deren Punkt einsammeln, muss sie absolut am Optimum agieren. Dazu wird lautstarke 
Unterstützung von den Zuschauerrängen unbedingt benötigt! 
 
Die Einschätzungen von Trainer Gerbing zum heutigen Spiel könnt ihr auf Seite 6 nach-
lesen. Einen Überblick über alle Mannschaften in der Bayernliga findet ihr ab Seite 13. 
 
Unsere erste Damenmannschaft konnte am vergangenen Wochenende den ersten 
Punkt in der Landesliga ergattern. Nähere Infos könnt ihr ab Seite 16 nachlesen. 
 

KRACC 
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Bayernliga Staffel Nord 

Tabelle  
 

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff Punkte 

1 SG DJK Rimpar II 2 2 0 0 58:41 +17 4:0 

2 HSC Bad Neustadt 2 2 0 0 57:47 +10 4:0 

3 SG Regensburg 2 2 0 0 62:53 +9 4:0 

4 TSV Roßtal 2 1 0 1 51:54 -3 2:2 
5 TV 1861 Erlangen-Bruck 2 1 0 1 53:57 -4 2:2 

6 TSV Lohr 2 0 0 2 43:52 -9 0:4 

7 HSC 2000 Coburg II 2 0 0 2 49:58 -9 0:4 

8 TSV 2000 Rothenburg 2 0 0 2 50:61 -11 0:4 
 
 

Die letzten Ergebnisse 
 
 

Sa. 24.09.2022 17:30 SG Regensburg HSC 2000 Coburg II 32:25   
19:30 HSC Bad Neustadt TSV 2000 Rothenburg 31:22    
19:30 TSV Roßtal TV 1861 Erlangen-Bruck 25:30  

So. 25.09.2022 15:00 SG DJK Rimpar II TSV Lohr 26:18   
 
 

Die Spiele an diesem Wochenende  
 
 

Sa. 01.10.2022 18:00 SG Regensburg HSC Bad Neustadt   
19:30 TSV Lohr TSV Roßtal 

So. 02.10.2022 15:00 TV 1861 Erlangen-Bruck HSC Coburg II 
Mo. 03.10.2022 16:30 TSV Rothenburg SG DJK Rimpar II 
  16:30 TSV Roßtal TSV Lohr 
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„Das Wichtigste ist das Tempospiel!“ 
 

Interview mit Trainer Rene Gerbing 
 
Das letzte Heimspiel gegen Erlangen-Bruck ging am Ende doch einigermaßen deutlich 
verloren. Was waren aus deiner Sicht die Gründe für diese Niederlage? 
 
Ein Grund war mit Sicherheit der kurzfristige Ausfall von Chris Nepf, der uns in den entschei-
denden Phasen schon geschwächt hat. Insgesamt waren unsere leichten Ballverluste und die 
technischen Fehler das Problem.  
 
An diesem Wochenende geht es zweimal gegen Lohr. Wie schätzt du die Lohrer Mann-
schaft aktuell ein? 
 
Auch nach den zwei verlorenen Spielen zum Auftakt werden sie ihre Ambitionen nicht geändert 
haben. Sie wollen auf jeden Fall unter die ersten vier Mannschaften kommen. Dementspre-
chend haben sie vor der Saison ihren Kader noch einmal erweitert. Sie hatten bis jetzt die 
wahrscheinlich stärksten Mannschaften mit Bad Neustadt und Rimpar, die bereits einen ziem-
lich guten Handball spielen. Daher hat sich an meiner Einschätzung von Lohr trotz den beiden 
Pleiten nichts geändert. Sie sind eine individuell starke Truppe, die einen körperbetonten Hand-
ball spielen kann. Darauf gilt es sich einzustellen. 
 
Wie kann deine Mannschaft die Lohrer in Gefahr bringen? 
 
Das Wichtigste für uns ist das Tempospiel. Im Positionsangriff werden sie durch ihre Erfahrung 
und ihre individuellen Stärken besser sein. Wenn wir aber immer wieder schnelle Angriffe set-
zen können, können wir ihnen schon weh tun. 
 
Zwei Spiele in nur drei Tagen – wird das aus deiner Sicht ein Problem? 
 
Im Vergleich zu den Play-Downs ist das ja Luxus! (lacht) Sicherlich wird das ein Problem wer-
den, weil wir nicht einfach kreuz und quer durchwechseln können, sondern wir müssen genau 
schauen, wann wir wen für wen bringen können. Wir können uns im Spiel nicht viele Auszeiten 
gönnen. Lohr dagegen hat hier mit Sicherheit eine breitere Bank. 
 
Vielen Dank für das Gespräch!  
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TSV Roßtal - TV 1861 Erlangen-Bruck 25:30 (12:13) 
 

Samstag, 24.09.2022, 19:30 Uhr, Mittelschulhalle 
 

Bittere und etwas zu hoch ausfallende Niederlage 
Es war ein temporeiches, enges und hart umkämpftes Spiel, indem kein Zentimeter Raum dem 
Gegner geschenkt wurde. Lange Zeit konnte sich kein Team entscheidend absetzen. Gegen 
Mitte der zweiten Halbzeit hatte die Mannschaft aus Bruck den längeren Atem und zog Tor um 
Tor weg. Am Ende stand ein vielleicht um 1-2 Tore zu Niederlage in den Büchern 
(25:30). Doch der Reihe nach… 
 
Nach dem Überraschungscoup in Coburg hatte man nur 6 Tage Zeit sich auf das Derby gegen 
Erlangen-Bruck vorzubereiten. Der Kampfsieg in Coburg Sonntagnachmittag hatte aber seinen 
Preis. Einige Spieler waren angeschlagen und/oder krank. So konnte fast nie mit voller Kapelle 
trainiert werden. Am Samstag meldete sich Kapitän Nepf dann endgültig krankeitsbedingt ab - 
ein schwerer Schlag für den TSV. Ohne den Abwehrchef und sicheren Vollstrecker im Angriff 
müssen alle Spieler eine Schippe drauflegen, um diesen Ausfall einigermaßen zu kompensie-
ren. 
 
In der Kabine wurden von den Trainern warnende Worte ausgesprochen. Um in Metaphern 
aus dem Sport zu sprechen: Bruck hatte die Woche davor schwere Schläge von den Jungwöl-
fen aus Rimpar einstecken müssen, wankte, aber macht an dem Tag nicht den Eindruck, bald 
K.O. zu gehen! Vorsicht war also geboten! „Rumble in the Jungle.“ Let´s fight! 
 
Temporeiches Handballspiel 
Das Spiel begann ohne großes Abtasten. Und so stand es nach nicht mal 50 Sekunden 0:1 
aus Sicht des TSV Roßtals. Bruck spielte eine aggressive Deckung und erschwerte das An-
griffsspiel der Erschden. Jedoch konnten sich die Mannen aus der Marktgemeinde langsam 
herankämpfen. Aus einem 1:3 wurde ein 4:3 (9. Minute). Nun ging es Hin und Her. Das Tempo 
war auf beiden Seiten sehr hoch. Leider schlichen sich dadurch immer wieder Fehler in das 
Angriffsspiel und so wurde eine Überzahlsituation 2:0 verloren (6:8). Immer wieder verwickelte 
man sich in Zweikämpfe, welche den Spielfluss nahmen. Es wurden teilweise unnötige techni-
sche Fehler begangen und man schloss ab und an zu hektisch ab. Doch eines zeichnet die 
Roschdler aus: Einsatz und Kampfgeist. Man erkämpfte sich Bälle, blieb vorne hartnäckig und 
war in unmittelbarer Schlagdistanz (12:13 Halbzeitstand). Ehrmann, welcher einen Torrekord 
aufstellte (13 Tore), hielt seine Mannen am Leben. 
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In der Halbzeit war man sich einig: Heute war was zu holen: Fehler im Angriff abstellen bzw. 
reduzieren, mehr in der Abwehr kommunizieren und am Ende profitieren. 
 
Breite der Mannschaft setzt sich durch 
Gesagt und fast getan. Nach 35 Sekunden glich Marco Ehrmann in seiner unnachahmlichen 
Manier aus. Doch es folgte sogleich der doppelte Gegenschlag. Was immer wieder nicht so 
richtig lief, war der siebte Feldspieler. Es wurde zu hektisch gespielt, was teilweise in einem 
heillosen Durcheinander mündete. So bekam man aufgrund eines leeren Tores im gesamten 
Spiel 4 leichte Gegentore. In einer solchen Situation muss die Mannschaft ruhiger und beson-
nener spielen. Man ist in Überzahl und mit Geduld wird irgendwann ein Spieler frei sein! Dies 
gilt es zu trainieren, um aus dieser Taktik wirklich Profit schlagen zu können. 
 
„Brooklyn“ zog nun konsequent immer weiter davon. So wurde aus einem 17:18 ein 19:21, ein 
20:24. Man bekam kaum noch leichte Würfe. Man hielt zwar in der Abwehr gut dagegen, jedoch 
hat Bruck einen schier unendlich großen Kader, wo die Qualität kaum abreißt. So konnte je 
nach Spielsituation ein Shooter oder Spielmacher mit starken 1vs1 eingesetzt werden. Diese 
Kombination konnte mit voranschreiten der Zeit und schwindenden Kräften immer schlechter 
verteidigt werden. So setzte Bruck sich in Minuten 50 vorentscheidend mit 20:25 ab. Man 
kämpfte zwar verbissen weiter, aber wirklich näher kam man nicht mehr heran. So endete das 
Spiel 25:30 für Erlangen Bruck. Kein unverdienter, aber vielleicht etwas zu hoch ausgefallener 
Sieg. An einem guten Tag und mit allen Spielern fit an Board, wäre ein Sieg im Bereich des 
Möglichen gewesen. Aber wäre, wäre Fahrradkette… 
 
Mund abputzen und sich auf das nächste Wochenende vorbereiten, indem wie in den guten 
alten Zeiten (Playdowns im Frühling ´22) zwei Spiele in 3 Tagen stattfinden. Grund dafür war 
eine Spielverlegung. So spielt man Samstagabend in Lohr, welche noch keinen Sieg die Saison 
einfahren konnten und am Montag, dem Tag der Deutschen Einheit, in Roßtal. Getreu dem 
Motto: „Oft haben wir noch nicht in Lohr gewonnen, also Zeit wird’s.“ (W. Schmidt, 2022) freuen 
wir uns auf ein zahlreiches Erscheinen spätestens am Montag in der Mittelschulhalle in Roßtal! 
Over and out - eure Erschde 
HAGW 
 

HAGW 
#diemachtumhalb8 #roschdlunited #bayernliga  
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Die Mannschaft des TSV Roßtal  
in der Bayernligasaison 2022/2023 

 
 

 
 
Hintere Reihe v.l.n.r.: Nicolas Schatz (20), Christoph Nepf (23), Simon Meßthaler (11), Marcel 
Cisse (5), Dave Rößl (21), Dominik Schmidt (3), Arian Bonakdar (10) 
 

 
Vordere Reihe v.l.n.r., Rene Gerbing (Trainer), Christian Krach (2), Nicolas Nepf (18), Sven 
Wörner (8), Wolf Hagen (29), Fabian Bühler (1), Marco Ehrmann (4), Kai Haltrich (14), Lukas 
Gruber (33), Oliver Brandscher (MV) 
 
Es fehlen: Tobias Hartmann, Wolfgang Schmidt (Trainer) 
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Handball Förderverein 

 

 

Der „Verein zur Förderung der Handballabteilung des TSV Roßtal e.V.“ hat sich zum 
Ziel gesetzt, den Handballsport in Roßtal finanziell zu unterstützen. Damit möchten 
wir einen Beitrag zur erfolgreichen Entwicklung dieses Sports im TSV leisten. Seit 
vielen Jahrzehnten ist Handball in Roßtal ein sportliches Aushängeschild. Viele der 
Mannschaften spielen hochklassig, mit der aktuellen Bayernliga-Saison der „Ersch-
den“ als Highlight! Dies ist das Ergebnis von Leidenschaft und viel ehrenamtlichen 
Einsatz, mit dem die Handballabteilung betrieben wird. Dazu gehört insbesondere 
auch eine umfassende und professionelle Kinder- und Jugendarbeit. 

Das alles kostet viel Geld und an dieser Stelle möchte der Förderverein helfen. Da wir 
der Meinung sind, dass die Handballabteilung selbst am besten weiß, für was Stelle 
Geld benötigt wird, unterstützt der Förderverein im Wesentlichen keine einzelnen Pro-
jekte, sondern wir haben uns in unserer Satzung dazu verpflichtet, den größten Teil 
unserer Überschüsse jährlich an die Handballabteilung auszuschütten. Damit ist ge-
währleistet, dass das Geld dort landet, wo es hingehört: bei den Handballern. 

Du möchtest die Arbeit 
des Fördervereins un-
terstützen? 
So einfach geht´s: Bei-
trittserklärung, die an 
der Kasse ausliegt, aus-
füllen und an den För-
derverein schicken oder 
an der Kasse bei den 
Heimspielen der „Er-
schden“ abgeben! 
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Bayernliga 2022/2023 
 

Hier alle Mannschaften in der Bayernliga in der Saison 2022/2023 mit der Aufteilung zwi-
schen Staffel Nord und Staffel Süd im Überblick. 
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In eigener Sache: 

 
 

Der Handballflyer ist digital! 
 
 

Um einerseits Druckkosten sparen zu können und andererseits der 
Umwelt etwas Gutes zu tun, wird der Flyer nur noch in geringer Auf-
lage in Papierform an der Kasse bei den Heimspielen zu bekommen 

sein. 
 
 

Als Alternative sind in der Halle QR-Codes ausgehängt, die mit dem 
Smartphone abgescannt werden können. So kann der Flyer dann di-

gital gelesen werden! 
 
 

Außerdem wird der Flyer bereits gegen Ende der Woche vor dem 
Heimspiel auf der Website unter www.tsv-rosstal.de/handball zu fin-

den sein! 
 
 

Bei Fragen gerne an der Kasse bzw. bei den Ordnern melden! 
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Statistiken / Torschützenliste „Erschde“ 

 

Name Spiele Tore / davon 7m 
 

2 Minuten Gelb Rot 

Bühler, Fabian (TW) 2 - - - - 

Bonakdar, Arian 1 - 1 - - 

Cisse, Marcel 2 6 1 - - 

Ehrmann, Marco 2 18/8 - 1 - 

Gruber, Lukas 2 1 1 1 - 

Hagen, Wolf-Dietrich (TW) 2 - - - - 

Haltrich, Kai 1 3 - - - 

Hartmann, Tobias - - - - - 

Hofer, Armin - - - - - 

Krach, Christian 2 - - - - 

Meßthaler, Simon 2 7 1 1 - 

Nepf, Christoph 1 4 - - - 

Nepf, Nicolas 2 3 1 2 - 

Rößl, Dave 1 2 1 1 - 

Schatz, Nicolas 2 - - - - 

Schmidt, Dominik 2 4 - - - 

Wörner, Sven 2 1 - - - 

Gerbing, Rene (Trainer) 2 - - - - 

Schmidt, Wolfgang (Trainer) 2 - - - - 

Brandscher, Oliver (MV) 1 - - - 
 

- 

 

 
 

  Weitere Infos zum TSV Roßtal unter: 

www.tsv-rosstal.de 
www.tsv-rosstal.de/handball 
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Damen 1: Nachbericht 1. Saisonspiel 
HaSpo Bayreuth - TSV Roßtal 18:18 (8:8) 

Am 24.09 war es also endlich so weit, 
unser erstes Spiel in der Landesliga 
stand an. Wir starteten gleich gegen 
einen vermeintlich starken Gegner, 
nämlich die Bayernliga Absteigerinnen 
des HaSpo Bayreuth. Die ganze 
Mannschaft war natürlich nervös, aber 
auch sehr motiviert alles zu geben. Also 
machten wir uns auf den Weg nach 
Bayreuth, zwar mit einem etwas 
geschwächten Kader, aber einer großen 
Portion Kampfgeist. 

Wir kamen gut ins unser erstes 
„harziges“ Spiel, es war immer ein Kopf 
an Kopf Rennen. Auch den Gegnerinnen 
merkte man die Nervosität aufgrund des 
Saisonstartes an. 

Aber unsere Abwehr stand an diesem 
Tag super. Im Gegensatz zu unserem 
Angriff, da die Bayreutherinnen mit einer 
sehr offensiven Abwehr agierten und wir 
uns damit das gesamte Spiel über 
schwer taten. Jeder Abschluss musste 
erst erarbeitet werden. In die 
Halbzeitpause gingen wir mit einem 
ausgeglichenen 8:8.  

In der zweiten Halbzeit, waren wir motiviert eine Führung auszubauen, was aber leider 
nicht so klappte, wie wir uns das vorstellten. Wir gingen nach 40min sogar mit 3 Toren 
in den Rückstand. Aber wir ließen die Köpfe nicht hängen und kämpften uns zurück ins 
Spiel und konnten bis zur 59. Minute einen Ein-Tor Vorsprung halten. Durch ein Tor 
von Außen schafften die Gegnerinnen 30 Sek vor Ende den Ausgleich und so ging das 
Spiel 18:18 Unentschieden aus. Wir ergatterten und somit unseren ersten Punkt in 
unserer ersten Landesliga Saison!!!  
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Am Samstag, den 08.10 geht es weiter mit unserem zweiten Spiel. Wir sind zu Gast 
bei den Damen des TV Marktsteft, welche letzte Saison einen hervorragenden zweiten 
Tabellenplatz belegten. Wir müssen also eine konzentrierte und wieder 
Kampfgeistbetonte Einstellung aufs Spielfeld bringen und ein Wörtchen um die zweite 
Punkte mitreden zu können! 

 

Hintere Reihe von links nach rechts: Fabian Urs (Torwarttrainer), Antonia Schönfeld (14), Andrea 
Raum (12), Mareike Mailänder (4), Annika Peipp (23), Carolin Brandscher (3), Simone Strecker (9), 

Dominik Herbst (Trainer) 

Vordere Reihe von links nach rechts: Stephanie Eisgedt (11), Melanie Eisgedt (6), Jessica Kaiser (27), 
Barbara Zimmermann (1), Marina Petzold (24), Sandra Becker (18) 

Es fehlen: Uli Wendler (Trainer), Ricarda Spreiter, Marion Schrader, Sylvia Oppitz, Barbara Herz 

Tabelle Landesliga Nord Frauen: 

Rang Mannschaft Spiele S U U Tore +/- Punkte 
1 TV 1861 Erlangen-Bruck 2 2 0 0 49:40 +9 4:0 
2 MTV Pfaffenhofen 2 1 0 1 51:51 0 2:2 
3 TSG Estenfeld 2 1 0 1 46:47 -1 2:2 
4 TSV Roßtal 1 0 1 0 18:18 0 1:1 
5 HC Sulzb.Rosenb. 1 0 1 0 22:22 0 1:1 
6 HaSpo Bayreuth 1 0 1 0 18:18 0 1:1 
7 TSV Wendelstein 2 0 1 1 49:50 -1 1:3 
8 SC 04 Schwabach 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
9 SG Helmbrechts/Münchberg 0 0 0 0 0:0 0 0:0 

10 HG Zirndorf II 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
11 TV Marktsteft 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
12 HC 03 Bamberg 1 0 0 1 22:29 -7 0:2 
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Die anderen Mannschaften des TSV 
 

 2. Männer: Bezirksliga Staffel 1 
 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1  TSV Wendelstein 0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
2 HG Ansbach II 0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
3 TV Bad Windsheim 0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
4 MTV Stadeln II 0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
5 TuS Feuchtwangen 0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 
6 TSV Roßtal II  0 0 0 0 0 : 0 +0 0 : 0 

 

 
 

3. Männer: Bezirksklasse Staffel 1  
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 SG Kernfranken III 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
2 TSV Johannis 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
3 HG Ansbach III 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
4 TV Dietenhofen 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
5 TSV 2000 Rothenburg III 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
6 SV Rednitzhembach 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
7 SC 04 Schwabach III 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
8 TSV Roßtal III 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
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Damen 2: Bezirksliga Staffel 2 
 

 
 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 SG Kernfranken 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
2 ESV Flügelrad 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
3 TV Dietenhofen 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
4 HC Cadolzburg 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
5 TSV Roßtal II 0 0 0 0 0:0 0 0:0 
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Der Kader der „Erschden“ 
 

Fabian Bühler (1) – Christian Krach (2) - Dominik Schmidt (3) - Marco Ehrmann (4) – Marcel 
Cisse (5) – Sven Wörner (8) - Arian Bonakdar (10) - Simon Meßthaler (11) – Tobias Hartmann 
(13) - Kai Haltrich (14) – Nicolas Nepf (18) - Nicolas Schatz (20) - Dave Rößl (21) - Christoph 
Nepf (22) – Armin Hofer (23) – Wolf Hagen (29) - Lukas Gruber (33) 
Trainer: Rene Gerbing, Wolfgang Schmidt, Oliver Brandscher (MV) 
 
 
Nächster Heimspieltag:   Samstag, 08.10.2022, 19:30 Uhr 
    „Erschde“ – TSV Rothenburg 
    Mittelschulhalle 
 
Nächster Auswärtsspieltag:  Samstag, 15.10.2022, 17:30 Uhr 
    SG Regensburg – „Erschde“ 
    Kerschensteiner-Halle 
    Alfons-Auer-Straße 24, 93053 Regensburg   

TSV-Logo: Christoph Nepf 
Redaktion: Christian Krach 
 


